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           in Postelwitz
13. –15. Juli 2012
an und auf der Elbe-
Alte Fähre Postelwitz
Freitag 3. Postelwitzer Beach Party für Jung und Älter auf unserem
 Elb – Sand – Strand, mit „DJ Jens Blond“
Samstag ab 10.00 Uhr Buntes Treiben für große und kleine Gäste
  ca. 13.00 – 15.00 Uhr Wasserski für Jedermann oder Frau,
versiert oder auch nicht – Spaß ist garantiert!
  ca. 15.00 Uhr 11. Postelwitzer Fischerstechen –
Wanderpokal des Schiffervereins Postelwitz,
Titelverteidiger 2011: Team „Love Boat Crew Postelwitz“
 19.00 Uhr Siegerehrung Fischerstechen und Beginn der Party
für Jung und Alt mit „DJ Jens Blond“
  Erleben Sie in den Abendstunden vor einer traumhaften Kulisse,
auf und neben unserer Wasserbühne sowie an der Elbe
 „Sommer Wetten Daß Spezial“
 mit dem Moderatorenteam Ihrer Wahl
 Erleben Sie Hautnah die einzigartige Inszenierung
 eines rasanten Feuerwerks in unserer
 Sommerfestmetropole
Sonntag ab 10.00 Uhr gemütlicher Ausklang
 
  Für das Kulinarische ist über das ganze Wochenende bestens gesorgt. 
 Zusätzlich am Samstag ein „zahmes Hausschwein“ vom Spieß.
  Für unsere kleinen Gäste haben wir natürlich übers Wochenende
die Postelwitzer Rutsche eine Super-Hüpfburg und andere
kleine Überraschungen organisiert.
EINTRITT FREI!
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TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden
in Holz und Kunststoff
aus eigener
Fertigung
☎ 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein
Internet: www.tischler-koenigstein.de • email: Tischler-Koenigstein@t-online.de
SCHIEBOLD
HEIZUNGSTECHNIK
01814 Bad Schandau, Ostrauer Ring 32
Tel.: (03 50 22) 99 11-0, Fax: 99 11-9 · Notdienst: 01 60 - 1 57 56 30
Eberhard Schiebold
Dipl.-Ing. (FH) für Sanitär-, Heizungs- u. Klimatechnik
• Brennwerttechnik Gas/Öl • Solar und Photovoltaik
• Wärmepumpen (Erdwärme/Luft) • Holz- und Pelletsheizung
• Blockheizkraftwerke





 aus dem Rathaus
	


























































Bad Schandauer Kur- und Tourismus











Stadtbibliothek Bad Schandau - 









































mit Thomas Kagermann und Kleito
Wann:	03.07.2012,	21:00	-	01:00	Uhr
Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - 
AZV Bad Schandau





Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Orts-












Bereich	 Zweckverband	 Wasserversorgung	 Pir-
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden









Dienstag, den 3. Juli 2012 bis Donnerstag, den 12. Juli 
2012




verbandes Taubenbach zum 31.12.2011




























2. Behandlung des Jahresverlustes
Der	Jahresverlust	 in	Höhe	von	38.608,97	€	wird	auf	neue	Rech-
nung	vorgetragen.




schaftsprüfungsgesellschaft	 Fischer	 Treuhand	 GmbH	 lautet	 wie	
folgt;	 „Wir	 haben	 den	 Jahresabschluss	 -	 bestehend	 aus	 Bilanz,	
Gewinn-	und	Verlustrechnung	sowie	Anhang	-	unter	Einbeziehung	
der	 Buchführung	 und	 den	 Lagebericht	 des	 Trinkwasserzweck-
verbandes	 Taubenbach,	 Gohrisch,	 für	 das	 Wirtschaftsjahr	 vom	
1.	Januar	bis	31.	Dezember	2011	geprüft.	Die	Buchführung	und	









vom	 Institut	der	Wirtschaftsprüfer	 (IDW)	 festgestellten	deutschen	



















Beurteilung	bildet.	Unsere	Prüfung	 hat	 zu	 keinen	Einwendungen	
geführt.
Nach	 unserer	 Beurteilung	 aufgrund	 der	 bei	 der	 Prüfung	 gewon-
nenen	 Erkenntnisse	 entspricht	 der	 Jahresabschluss	 den	 deut-
schen	handelsrechtlichen	Vorschriften	und	den	ergänzenden	 lan-

























Öffentliche Ankündigung eines  
Grenztermins in den Gemarkungen 




200;	 202;	 209/3;	 217/1;	 230;	 231;	 232/3;	 233;	 234;	 235;	 236;	
237;	238;	242/1;	243;	265/1;	270a;	272;	282;	286;	297;	320/2;	
326;	328;	337;	339;	340;	341;	346/2;	348a;	349;	350;	353/1;	359;	
366/5;	 368/1;	 369,	 370;	 373;	 374;	 375;	 376;	 377;	 378;	 381/2;	
381/3;	382;	383/1;	384/1;	402;	405;	406;	408;	409/3;	410;	412;	
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sollen	 durch	 eine	 Katastervermessung	 auf	 der	 Grundlage	 des	
Gesetzes	 über	 das	 amtliche	 Vermessungswesen	 und	 das	 Lie-










Anlass	 der	 Grenzbestimmung	 ist	 das	 Flurbereinigungsverfahren	
Papstdorf,	Verfahrenskennzahl	280161.
Mit	 der	 Katastervermessung	 sollen	 Flurstücksgrenzen	 erstmalig	
im	Liegenschaftskataster	 festgelegt/	 soll	 die	Flurstücksgrenze	 zu	
diesem	Flurstück	aus	dem	Liegenschaftskataster	in	die	Örtlichkeit	
übertragen	werden.
Der	 Grenztermin	 findet	 am	Donnerstag, dem 19.07.2012, 
14 Uhr, im Narrenhäusel in Cunnersdorf statt.
Zum	Grenztermin	 ist	der	Personalausweis	mitzubringen.	Die	Ver-
tretung	 durch	 einen	 Bevollmächtigten	 ist	 möglich.	 Dieser	 muss	
seinen	Personalausweis	und	eine	vom	Eigentümer	unterzeichnete	
schriftliche	Vollmacht	vorlegen.
Für	 den	 Fall,	 dass	 eine	 Anwesenheit	 zu	 dem	 o.	 a.	 Termin	 nicht	
möglich	ist,	weise	ich	vorsorglich	darauf	hin,	dass	auch	ohne	An-
wesenheit	 des	 Eigentümers	 oder	 der	 Anwesenheit	 eines	Bevoll-
mächtigten	die	Flurstücksgrenzen	bestimmt	werden	können.
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Wiedner (ÖbV) 
Stadt Bad Schandau
Sprechzeiten und Sitzungstermine








Sitzung des Ortschaftsrates Krippen
Friedrich-Gottlob-Keller-Str.	54,	2.	OG
Dienstag,	den	17.07.2012,	18.30	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im	Mehrzweckgebäude
Donnerstag,	den	12.07.2012,	17.30	-	18.30	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im	Mehrzweckgebäude
Donnerstag,	den	05.07.2012,	17.30	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im	Gemeindesaal	ehem.	Schule
Mittwoch,	den	05.09.2012,	18.30	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im	Feuerwehrgerätehaus	Porschdorf
Dienstag,	den	24.07.2012,	19:00	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im	Feuerwehrgerätehaus,	Talstr.	13b
Donnerstag,	den	19.07.2012,	19.00	Uhr








Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet	am	Dienstag,	dem	10.07.2012,	19.00	Uhr,	statt.






Bekanntmachung der Beschlüsse der 
Stadtratssitzung vom 20.06.2012
Beschluss-Nr.: 20120620.103
Beschluss - Auftragserweiterung zum Vorhaben Hoch-
wasserschadensbeseitigung am Krippenbach, 1. BA-
Abschnitt 10/Bereich Sandsteinbogenbrücke bis Brü-
cke Einkaufsmarkt Wünsche
Der	 Stadtrat	 beschließt	 Mehrkosten	 zur	 Instandsetzung/Ersatz-





Beschluss - Vergabe der Bauleistungen zur Hochwas-
serschadensbeseitigung in Bad Schandau OT Krippen, 
Gewässermaßnahmen, Schadensbeseitigung/Instand-















Beschluss - Zweckbindung von Mittel aus der Be-
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1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 









1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
Gesamt 3,61	 1,67	 1,08
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in	€
________________________________________________________
Erstattung der angemessenen Kosten





für Beiträge zur Unfallversicherung -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Alterssicherung -
= Aufwendungsersatz -
2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat






Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 30.06.2012 
bis 13.07.2012 Geburtstag haben, gratulieren 


















Beschluss - Hochwasserschadensbeseitigung (HW 
08/2010) im Kurpark Bad Schandau, Vergabe Bauleis-
tungen Ufergestaltung der Kirnitzsch, Los 2 und Los 3

















Beschluss - außerplanmäßige Ausgabe Ufergestaltung 
Stadtpark
Der	 Stadtrat	 beschließt	 eine	 außerplanmäßige	 Ausgabe	 in	Höhe	
von	200.000	€	für	die	Maßnahme	Ufergestaltung	Stadtpark.




Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG
der Stadt Bad Schandau 2011 
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
erforderliche
Personalkosten 592,17	 273,31	 159,89
erforderliche
Sachkosten 182,38	 84,18	 49,24
erforderliche
Betriebskosten 774,55	 357,49	 209,13




1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
Landeszuschuss 150,00	 150,00	 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt) 158,63	 88,24	 51,63
Gemeinde (inkl.
Eigenanteil
freier Träger) 465,92	 119,25	 57,50









Kurzprotokoll der Stadtratssitzung 
am 23.05.2012
TOP 1
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der	 Bürgermeister	 begrüßt	 die	 Anwesenden	 und	 stellt	 die	 ord-
















germeister	 war	 entgangen,	 dass	 überhaupt	 eine	 Ausschreibung	

























troffen	 hat,	 die	 nicht	 im	 Protokoll	 erschienen	 ist	 und	 auch	 nicht	
erscheinen	muss.
An	dieser	Stelle	würdigt	Herr	Kunze	das	Engagement	des	Ortswe-




Der	 Bürgermeister	 erläutert,	 dass	 dazu	 die	 Entschädigungssat-









Herr	 Bredner	 bittet	 darum,	 im	Abarbeitungsprotokoll	 die	 Proble-



































Sachstand	 der	 Beseitigung	 der	 Poststellen	 am	 sanierten	 Perso-
nenaufzug.	Frau	Prokoph	erklärt,	dass	die	Firma	 teilweise	bean-
standete	Stellen	anerkannt	hat,	einige	wiederum	aber	nicht,	da	sie	






































Frau	 Scheffler	 informiert	 darüber,	 dass	 die	 Ausweichflächen	 im	
Bereich	des	Weinberges	zugeparkt	werden	und	damit	nicht	mehr	
dem	Ausweichen	dienen	können.	Die	Ausweichstellen	sind	im	ge-
meindlichen	 Eigentum.	 Aus	 diesem	Grund	 sollte	 die	 Verwaltung	
sich	um	eine	Lösung	bemühen.	Außerdem	bittet	sie	darum,	dass	
das	Abarbeitungsprotokoll	 für	 die	Ortschaftsräte	Waltersdorf	 per	
E-Mail	 an	 die	 Ortschaftsräte	 weitergegeben	 werden	 sollte.	 Frau	
Scheffler	 bittet	 um	eine	Aufstellung	 über	 die	Kurtaxeinzahlungen	
2011	für	die	Gemeinde	Porschdorf	und	deren	Verwendung.
TOP 4
Beschluss - Durchführung von Baumaßnahmen zur 












Beschluss - Durchführung von Baumaßnahmen zur Sa-





Beschluss - Vergabe der Planungsleistungen zur Er-
stellung einer nachhaltigen Wiederaufbauplanung für 
den Krippenbach, einschließlich Kostenaufstockung 































mittel	 zu	 gering.	 Damit	 kann	 nicht	 davon	 ausgegangen	werden,	
dass	eine	dauerhafte	Leistungsfähigkeit	gesichert	ist.	Die	Gemein-
de	 ist	 aufgefordert,	 entsprechende	 Anstrengungen	 zu	 unterneh-
men,	um	eine	dauerhafte	Leistungsfähigkeit	zu	erreichen.
Information über Ergänzung der B-PIäne
Zu	den	bereits	beschlossenen	und	genehmigten	Bebauungsplä-
nen,	 dies	 sind	 insbesondere	 der	 Bebauungsplan	 Kurmittelhaus	
und	 der	 Bebauungsplan	 Sportplatz	 Rathmannsdorf,	 sind	 die	
Überschwemmungsgebiete	 zu	 ergänzen.	 Frau	 Prokoph	 erläutert	
den	Verlauf	der	Überschwemmungsgebiete	und	gibt	entsprechen-
des	 Kartenmaterial	 zur	 Einsicht.	 Die	 Anwesenden	 nehmen	 dies	
zur	Kenntnis.	Die	entsprechenden	Karten	mit	der	Darstellung	der	

























Wertvoller Zufallsfund aus der  







ten	alten Kinomaschinen	 angetan.	 Am	meisten	 bewunderte	
Wolfgang Schindele	 die	 historische Ernemann IV aus 
dem Jahre 1929. Als	 sachkundigem	Kenner	 der	Materie	 fiel	
ihm	sofort	auf,	dass	an	der	Maschine	ein wichtiges Teil fehlt 
- das Objektiv,	welches	einst	die	Bilder	auf	die	Leinwand	pro-
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jizierte.	Es	galt	seit	der	Wendezeit	als	verschollen.	Doch	plötzlich	
erinnerte	er	sich,	dass	er	erst	unlängst	ein	genau baugleiches 
Objektiv in einem Abfallcontainer in Überlingen	entdeckt	
hatte.	Weil	er	es	zum	Wegwerfen	zu	schade	fand,	hatte	er	es	mit-
genommen.	War	dies	Zufall	oder	 Intuition?	Wir	 jedenfalls	können	
uns	darüber	 sehr	 freuen,	denn	 letzte Woche erreichte uns 
ein Päckchen mit der wertvollen Fracht. Ein Geschenk 
im Namen der guten Partnerschaft zwischen Überlin-
gen am Bodensee und Bad Schandau an der Elbe.	
Wir	 bedanken	 uns	 bei	 Wolfgang	 Schindele	 ganz	 herzlich!	 Die	
35-mm-Kinomaschine mit dem originalen Objektiv der 
Carl-Zeiss-Jena-Werke ist nun dank der Umsicht des 
Überlingers wieder vollständig	 im	Nationalparkzentrum	zu	
bewundern	 und	 lässt	 die	 Historie	 des	 Gebäudes,	 das	 1953	 als	
„Filmtheater	 des	 Friedens“	 errichtet	wurde,	 ein	 Stückweit	 leben-
diger	werden.



























Für	das	kommende	Jahr	 ist	 ein	Gegenbesuch	 in	Überlingen	ge-
plant,	bei	dem	dann	wieder	viele	Bad	Schandauer	die	Gelegenheit	
haben,	die	Gastfreundschaft	der	Überlinger	zu	erfahren.
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  





Lesung „Die Elbe hat es mir erzählt“











Bouldern im Herzen der  
Sächsischen Schweiz 
- Der Elbsandsteincup 2012
Vom 13. bis 15. Juli 2012 findet in Bad Schandau wie-
der der Elbsandstein Boulder Cup statt!
Im	 Sommer	 ist	 es	 zu	warm,	 um	 an	 Plastik	 zu	 bouldern?	Nicht,	
wenn	man	die	Wände	einfach	nach	draußen	stellt	und	das	Ganze	
mit	 einem	Deep	Water	Boulder-Finale	und	allerlei	Unterhaltungs-





Naturerleben	 und	 Indoorklettern.	 zwischen	 massenkompatiblen	
Volkssportevent	 und	 anspruchsvollem	 Boulderwettkampf.	 Hier	
wird	mit	Erfolg	der	Schritt	weg	vom	klassischen	Tourismuskonzept	
hin	 zu	 einer	 alle	 Generationen	 ansprechenden	 Vermarktung	 des	
Kurortes	gewagt.
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Der Kneipp-Verein Bad Schandau und 












•		 ab	 10.09.12	 in	 der	 KULTURSTÄTTE	 immer	 Montag	 abends	
19.30	-	21.00	Uhr










Bad	Schandau,	 Zaukenstr.	 4,	 Tel.:	 (03	 50	 22)	 9	 17	 98	 oder	 bei	
Kneipp	Verein,	Tel.:	(03	53	22)	50	11	24,	(03	50	22)	4	44	24
Kleingärtnerverein (e. V.) Kiefricht 
Bad Schandau
40 Jahre Kleingärtnerverein „Kiefricht“ e. V.
Am	 9.	 Juni	 2012	 feierten	 die	 Mitglieder	 des	 Kleingärtnervereins	
„Kiefricht“	e.	V.	Bad	Schandau	im	„Elbhotel“	in	Bad	Schandau	das	
40-jährige	 Jubiläum	des	Vereins.	Dazu	 konnte	 der	 Vereinsvorsit-
zende	 Klaus	 Heidrich	 neben	 vielen	 Vereinsmitgliedern	 auch	 den	
Landrat,	Herrn	Michael	Geisler,	den	Bürgermeister,	Herrn	Andre-
as	Eggert	 und	das	Mitglied	 des	Deutschen	Bundestages,	Herrn	












dung	 gestritten	 hat,	 ein.	 Auch	 	 Sie	 erhielten	 ein	 Ehrengeschenk	
-	ein	großes,	gerahmtes	Foto	mit	einer	Luftbildaufnahme	der	Klein-
gartenanlage.	Annemarie Waschull
Im	 weiteren	 Verlauf	 zeichneten	 Herr	 Heidrich	 und	 Herr	 Jürgen	
Schramm	 vom	 Territorialverband	 der	 Kleingärtner	 „Sächsische	


















Aus dem Wanderleben der „Berggeister“
von Bad Schandau und Umgebung!
„An einem Sommermorgen, da nimm den Wanderstab,
es fallen deine Sorgen wie Nebel von dir ab.
Des Himmels heitere Bläue lacht dir ins Herz hinein
und schließt, bei aller Treue mit seinem Dach dich ein.
Rings Blüten nur und Triebe und Halme von Ähren schwer,
dir ist als zöge die Liebe des Weges neben her.
So heimlich alles klingt als wie im Vaterhaus
und über die Lerchen schwingt die Seele sich hinaus.“
Nr. 13/201210 Amtsblatt Bad Schandau
Ja,	bei	so	einem	schönen	Sommertag	gingen	wir	mit	den	Gedan-


































Wir	 tippelten	 weiter,	 ein	 Stückchen	 durch	 den	 oberen	 Ortsteil	




in	 der	 Badgaststätte,	welche	 zufällig	 geöffnet	 hatte.	Wir	 nutzten	
zwischendurch	das	Wassertretbecken	um	unsere	arg	geforderten	
Beine	abzukühlen	und	sie	für	die	Rückkilometer	wieder	in	Form	zu	









Bis auf bald verbleibt euer Geschichtenschreiber Heinz Eidam
Die Sozialkommission und 
VS-Ortsgruppe Krippen berichtet
Ende gut - alles gut!
Eigentlich	hatten	wir	am	14.06.	eine	Busfahrt	nach	Pillnitz	geplant.	
Leider	wurde	daraus	nichts	wegen	zu	geringer	Beteiligung.	Trotz-
















i. A. U. Müller
Die Kulturkommission der  
Volkssolidarität e. V. lädt ein 
zum Spielen - Kegeln - Wandern - Singen
Kultur- und Sportveranstaltungen für ältere Bürger für 
den Monat Juli
Montag, den 02.07.12, Volksliedersingen, 14.00 Uhr,
in	Papstdorf,	Treffpunkt	13:30	Uhr,	Dresdner	Str.	10	-	24	 (ehem.	
AWG)
Mittwoch, den 04.07.12 und 18.07.12, Spielnachmit-
tag, 13.00 - 16.00 Uhr
im	„Haus	des	Gastes“




Donnerstag, den 12.07.12 und 26.07.12, Kegeln, 
14.00 Uhr
im	„Haus	des	Gastes“
Wanderung für rüstige Senioren
Dienstag, den 10.07.12, Wanderung „Rund um die 
Schweizermühle“
Treffpunkt:	Elbkai,	8.00	Uhr,	mit	Pkw	bis	Otto-Mühle
Dienstag, den 24.07.12, Wanderung nach Mittelndorf
Treffpunkt:	Lindenhof,	9.00	Uhr,	Ostrauer	Mühle	-	Forsthaus	-	Mit-
telndorf	-	Mittagessen	-	Promenadenweg	-	Bad	Schandau














ESV Lok Bad Schandau
Sektion Orientierungslauf
www.schrammstein-ol.de
Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz  
Bad Schandau“ 
jeden	Dienstag	ab	19.30	Uhr	 im	Saal	 „Haus	des	Gastes“	 in	
Bad	Schandau.
Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Hähnel
am Dienstag, dem 03.07.2012 
von 15.00 bis 18.00 Uhr
am Dienstag, dem 10.07.2012 
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13,





Achtung: Bis 04.07.2012 gelten geänderte Öff-
nungszeiten:
dienstags	und	donnerstags		 von	10.00	bis	12.00	Uhr
Die	 Sprechstunde	 des	 Bürgermeisters	 findet	 wie	 angegeben	
statt.











Mit	 dem	 Protokoll	 wurde	 den	 Gemeinderäten	 die	 E-Mail	 der	
Kommunalaufsicht	vom	09.03.	und	15.3.2012	übergeben.	 In	der	
Mitteilung	 vom	 09.03.2012	wurde	 de	 Vermerk	 im	Beschluss-Nr.	
04-01/2012	 Flächentausch	 -	 die	 Unbedenklichkeit	 des	 kosten-
freien	 Flächentausches	 sei	 im	Vorfeld	mit	 der	Kommunalaufsicht	












Absperrschieber	 (Trinkwasser)	 auf	 der	 Straße	 zuständig	 ist.	 BM	
informiert,	dass	dies	bereits	mehrfach	beim	ZV	Trinkwasser	ange-
mahnt	wurde.
GR	 Einenkel	 möchte	 wissen,	 ob	 es	 eine	 Möglichkeit	 gibt,	 die	
Verkehrsführung	an	der	Bergstraße	 im	Bereich	der	Kreuzung	zur	










Er	 verweist	 diesbezüglich	 auf	 die	Unfallgefährdung	durch	 herun-
terhängende	Kabel	und	auf	eine	noch	nicht	wieder	geschlossene	
Aufgrabung.	BM	Hähnel	erklärt,	dass	dort	noch	Ver-	und	Entsor-




BM	 Hähnel	 verweist	 darauf,	 diese	 Frage	 in	 der	 Einwohnerver-
sammlung	zu	behandeln.	
Des	Weiteren	ist	Herr	Hoffmann	der	Meinung,	dass	die	Fragen	nd	
Antworten	 im	Protokoll	 nicht	 so	wiedergegeben	werden,	wie	 sie	
gestellt	werden.
Weiterhin	 verweist	 er	 auf	 die	 notwendige	 Entfernung	 des	 ange-
sammelten	Laubes	im	Grenzgraben.	Er	erklärt	sich	bereit,	dies	zu	
übernehmen,	 wenn	 von	 der	 Gemeinde	 Behälter	 oder	Müllsäcke	
bereitgestellt	werden.








den.	 Dabei	 handelt	 es	 sich	 u.	 a.	 um	 das	 Problem	 des	wild	 ab-
fließenden	Wassers	auf	der	Alten	Schandauer	Straße.	Herr	Thiele	
merkt	an,	dass	für	eine	Bearbeitung	bisher	noch	keine	Zeit	war.











Des	Weiteren	 fragt	Herr	Henke	 nach,	 ob	 die	Gemeinderäte	 das	
Schreiben	der	Bayrischen	Gedenkstätten	erhalten	haben,	welches	






burg.	 Eine	Veröffentlichung	bzw.	Beantwortung	 erfolgt	 erst	 nach	
einer	fundierte	Prüfung.
Es	folgt	eine	anhaltende	Diskussion.


















zusehen,	weil	 die	 Straßenwässer	 nicht	 in	 den	 Löschwasserteich	
eingeleitet	werden	darf.
S	 163	 -	 zurzeit	 existiert	 aufgrund	 der	 Einhaltung	 der	 Wider-
spruchsfristen	 noch	 kein	 Baurecht,	 die	 Ausschreibung	 erfolgt	
voraussichtlich	 im	 IV.	Quartal	 dieses	 Jahres.	Der	Baubeginn	 ist	
nach	dem	1.	Quartal	2013	vorgesehen.	Der	noch	offene	Abschnitt	










Die Niederschrift wurde in der Sitzung am 21.06.2012 
vom Gemeinderat bestätigt. Der Beschlusstext wird 
aus Platz- und Kostengründen nicht nochmals abge-
druckt, da dieser bereits im Amtsblatt Nr. 9 veröffent-
licht wurde.
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG
der Gemeinde Rathmannsdorf 2011 
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz 
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
erforderliche
Personalkosten 529,66	 244,46	 -
erforderliche
Sachkosten 226,70	 104,63	 -
erforderliche
Betriebskosten 756,36	 349,09	 -




1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h







freier Träger) 459,18	 110,49
1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Mie-
te 









1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
Gesamt -	 -	 -
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in	€
Erstattung der angemessenen Kosten






für Beiträge zur Unfallversicherung
(§	23	Abs.	2	Nr.	3	SGB	VIII)	 -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Alterssicherung
(§	23	Abs.	2	Nr.	3	SGB	VIII)	 -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§	23	Abs.	2	Nr.	4	SGB	VIII)	 -
= Aufwendungsersatz -
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2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 






Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 30.06.2012 bis 
13.07.2012 Geburtstag haben gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag, wünschen alles Gute 
und vor allem Gesundheit





Kommunale Wohnungsangebote zu 





Festliche Einweihung der  
Gedächtniskapelle in Rathmannsdorf
Unter	großer	Anteilnahme	der	Bevölkerung	wurde	am	1.	Juni	2012	



























Außerdem	 soll	 dies	 ein	 Ort	 der	 Stille	 und	 Einkehr	 sein,	 an	 dem	

























Ein Ausflug zum Straßenbahndepot







zählte,	wie	 unbequem	 früher	 so	 eine	 Fahrt	mit	 der	Straßenbahn	
war.	
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Kirchliche Nachrichten
Mittwochkreis

































Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG 
der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna 2011 
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
erforderliche
Personalkosten 633,91	 292,58	 171,16
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14.30 Uhr -  Eröffnung mit Kaffee 
 und Kuchen
16.00 Uhr -  10. Schönaer Stiefelweitwurf
19.00 Uhr -  Tanz im Festzelt
Für	ausreichend	Speisen	und	Getränke	ist	gesorgt.
Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen.	
Die Kameradinnen und Kameraden der FF Schöna
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit 
vom 30.06.2012 bis 13.07.2012, ihren 
Geburtstag feiern, gratulieren der Gemeinderat 
und der Bürgermeister recht herzlich und 
wünschen alles Gute, vor allem beste Gesundheit.












 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
erforderliche
Sachkosten 281,99	 130,15	 76,14
erforderliche
Betriebskosten 915,90	 422,72	 247,30




1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
Landeszuschuss 150,00	 150,00	 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt) 173,56	 87,74	 51,33
Gemeinde (inkl.
Eigenanteil
freier Träger) 592,34	 184,98	 95,97
1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 









1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in	€	 in	€	 in	€
________________________________________________________
Gesamt -	 -	 -
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in	€
________________________________________________________
Erstattung der angemessenen Kosten






für Beiträge zur Unfallversicherung
(§	23	Abs.	2	Nr.	3	SGB	VIII)	 -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Alterssicherung
(§	23	Abs.	2	Nr.	3	SGB	VIII)	 -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§	23	Abs.	2	Nr.	4	SGB	VIII)	 -
= Aufwendungsersatz -
2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat








Für die mir überbrachten Glückwünsche und
Geschenke anlässlich meiner
JUGENDWEIHE
möchte ich mich ganz herzlich,
auch im Namen meiner Eltern, bedanken.
ChristophMädger
Schöna, im Mai 2012
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Wir brauchen eine neue Schaukel!
Leider	hat	der	TÜV	unsere	Schaukel	als	nicht	mehr	nutzbar	
erklärt.	Die	Reparatur	ist	so	teuer	wie	eine	neue	Schaukel.
Wir	 Kinder	 der	 Kindertagesstätte	 „Wirbelwind“	 in	 Rein-
hardtsdorf	 wollen	 helfen,	 dass	 wir	 es	 schaffen,	 noch	 in	
diesem	Sommer	das	Geld	für	eine	neue	Schaukel	zusam-
menzubekommen.
Dabei können Sie uns helfen!
Wenn	 Sie	 Ihre	 Zeitungen,	
Zeitschriften	und	Kataloge	in	




Wir	 bedanken	 uns	 für	 Ihre	
Mithilfe!
Die Kinder der Kita „Wirbelwind“
150 Jahre Gradmessung in Sachsen
Anlässlich	 dieses	 Jubiläums	 lud	 die	 Interessengemeinschaft	 Na-










Für	 viele	 Besucher	 war	 es	 eine	 Überraschung,	 dass	 bei	 diesen	
hitzigen	 Temperaturen	 auf	 dem	 höchsten	 Berg	 der	 Sächsischen	








den	 Bauhofmitarbeitern	 Jens	 Falke	 und	 Armin	 Pelzer	 sowie	 bei	
Ines	und	Udo	Löser	für	die	Unterstützung	bei	der	Bewältigung	der	
Transportproblematik	herzlich	bedanken.
Heimatverein Schöna e. V. 
Annegret Richter
Liebe Bürger  
von Reinhardtsdorf-Schöna,
die	 Gemeinde	 Reinhardtsdorf-Schöna,	 die	 Bürgerbühne	 des	
Staatsschauspiels	 Dresden	 und	 das	 Theaterkollektiv	 Theater	
Aspik	 starten	 ein	 großes Landschaftstheaterprojekt: 
80 Bewohner aus Reinhardtsdorf-Schöna und Um-
gebung werden als Darsteller gesucht!
Gemeinsam	mit	 Theaterprofis	 erarbeiten	Sie	 ein	 Landschafts-
theater	und	 laden	das	Publikum	ein,	 im	Mai	2013	ein	spekta-




Informationsveranstaltung am 02.10.2012,  
um 19 Uhr 








Außerdem	 sucht	 das	 Staatsschauspiel	 Dresden	 und	 Theater	
Aspik	Unterkünfte	 in	 der	Woche	 vom	16.07.	 bis	 22.07.2012.	
Sieben	beteiligte	Akteure	erkunden	in	Vorbereitung	auf	das	Pro-
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können	wir	 die	Ausfälle	 jede	Woche	 einfach	 nicht	 so	 verkraften,	
dazu	 ist	der	Kader	zu	dünn	bestückt.	Wegen	Verletzung,	Arbeit,	
Urlaub,	priv.	Problemen	fehlten	immer	wieder	viele	Spieler	und	es	

































PS:	 Unsere	 2.	 Mannschaft	 hat	 den	 Wiederaufstieg	 in	 die	
1.	 Kreisklasse	 geschafft!	 Herzlichen	 Glückwunsch	 an	 Martin	
Milowsky	und	sein	Team!
Aus dem Tagebuch des Reit- und  
Fahrvereins Reinhardtsdorf und  
des Pferdehofes Fischer
Teilnahme des Reitvereins  
am Pferdetag in Moritzburg












Reit- und Fahrverein Reinhardtsdorf e. V. 
Stefanie Engelbrecht
Tag der offenen (Stall)-Tür 
auf dem Pferdehof Fischer
Bereits	 am	 Samstag,	 6.	Mai	 fand	 auf	 dem	 Pferdehof	 Fischer	 in	
Reinhardtsdorf	der	Tag	der	offenen	Stalltür	statt.	Der	Dachverband	

















des	 Programms	 waren	 Tanzdarbietungen	 der	 Kindertanzgruppe	
von	 Ines	Löser	-	der	Tanzoase	Schöna	und	die	Feuerspuck-Vor-
führungen	von	Kai	Machon.
















Kinobesuch durch den Reitverein
Am	Samstag,	9.	Juni	fuhren	neun	Mitglieder	und	Freunde	des	Reit-
vereins	 nach	Dresden	 in	das	Programmkino	Ost	 und	besuchten	
den	Pferdefilm	„Buck	-	der	wahre	Pferdeflüsterer“.
Reit- und Fahrverein Reinhardtsdorf e. V. 
Stefanie Engelbrecht
Abwasserzweckverband Bad Schandau
Die	 Geschäftsstelle	 des	 Abwasserzweckverbandes	 Bad	
Schandau	ist	vom









































1.		 R.	Eidam		 6a		 73,75	Pkt.
2.		 A.	Linge		 5a		 69,25	Pkt.
3.		 P.	Gräfe		 5b		 67,00	Pkt.
Klassenstufen	7	-	10
1.		 N.	Wandt		 7a		 100,00	Pkt.
2.		 L.	Börngen		 7b		 87,00	Pkt.
3.		 J.	Kozlowski		 7b		 85,00	Pkt.
N.	Wandt,	Klasse	7a,	wurde	Schulsieger.
Den	weitesten	Sprung	machte	J.	Kozlowski,	Klasse	7b.



































Mittelschule „Am Knöchel“ Sebnitz















Das Projekt JugendLand informiert
DEFA-Produktion „Heißer Sommer“ am 30.06.12 
im Alten Kino in Königstein






















9. Juni - 15. Juli 2012
Das	NationalparkZentrum Sächsische Schweiz in Bad 
Schandau	ist	derzeit	täglich	von	9	bis	18	Uhr	geöffnet.	Wir	freuen	
uns	auf	Ihren	Besuch.
Samstag • 30. Juni, 10 - ca. 16 Uhr
Seminar	zur	Artenkenntnis
Farne und Bärlappe der Nationalparkregion
Im	Elbsandsteingebirge	kommen	derzeit	23 Farnarten	vor.	Kein	
anderes	Mittelgebirge	Deutschlands	erreicht	eine	solche	Artenviel-
falt	 an	Farnen.	Auch	 von	den	9	 in	Sachsen	bekannten	Bärlapp-
Arten	wachsen	 einige	 im	 Elbsandsteingebirge.	 Das	 Seminar	 hat	
zum	Ziel,	die	wichtigsten heimischen Farne und Bärlappe 
sowie deren Lebensräume kennen und unterscheiden	
zu	lernen.	Es	besteht	aus	einem	Theorieteil im Nationalpark-
zentrum und einer praxisbezogenen artenkundlichen 




ist	 kostenlos.	Das	Seminar	 richtet	 sich	 in	erster	Linie	an	Natio-
nalparkführer und	Umweltbildner der	Region,	steht aber 
gleichsam für interessierte Personen anderer Berufs-
gruppen offen.	Wir	bitten	um	Anmeldung,	Tel.	03	50	22/5	02	42	
oder	auch	per	E-Mail.
Samstag • 30. Juni, 10:15 - 14:30 Uhr
Familienprogramm
Die fabelhafte Welt der Honigbiene
Honigbiene und	 ihre	 beachtlichen	 Sinnes- und Sammel-
leistungen stehen	im	Mittelpunkt	dieses	lebendigen	Programms	
für	 Jung	und	Alt.	Dabei	wird	nicht	 nur	über	die	Biene geredet,	
sondern	man	bekommt	 sie	 und	 ihre	 Lebensweise	 im Original	






oder	auch	per	E-Mail.	Die	Teilnahme	ist	kostenlos. Achtung: Bei 
Regen wird ein Ersatztermin vereinbart!
Freitag • 6. Juli, 15 - 18 Uhr
Im	Garten	des	Nationalparkzentrums
Aus der Natur: Backen am Lehmbackofen
Im	 Garten	 des	 Nationalparkzentrums	 steht	 ein	 Lehmbackofen,	
dessen	 Funktionsweise	 heute	 für	 alle	 Interessierten	 erleb-	 und	
schmeckbar	wird.	Wer	mag,	kann	bereits	15 Uhr dabei sein, 
wenn das Anheizen beginnt. Es	 genügt	 aber	 auch,	 wenn	
man	gegen 16:30 Uhr da ist zum Teig kneten, Holzkohle 
herausholen	und	Einschieben des Backguts.	Wer	möchte,	
kann	eigenen	Teig	mitbringen.
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Nebenbei	werden	gerne	Fragen zum Bau eines Lehmback-








ein	offenes,	monatliches Treffen kreativer und an Kunst 
interessierter Leute aus weiten Teilen der Säch-
sischen Schweiz.	 Sie	 setzen	 ihre	 künstlerischen	 Ideen	 unter	
Anleitung	von	Andrea Bettina Graf	in	die	Tat	um.	Mit	Freude 
am Malen, Zeichnen und Gestalten	bringen	sie	ihre	Fähig-
keiten	durch	 verschiedenste	Techniken	 zum	Ausdruck.	 Ideen	 für	
den	 künstlerischen	 Schaffensprozess	 entstehen	 dabei	 oft	 auch	
aus	Naturbetrachtungen heraus,	womit	die	uns	umgebende	
Natur zu einer wesentlichen Inspirationsquelle	wird.	Die	
Kunstwerkstatt	wird	vom	Nationalparkzentrum	und	der	Stadt	Bad	
Schandau	 unterstützt.	 Neueinsteiger	 sind	 jederzeit	 herzlich	 will-
kommen.	Der	Teilnehmerbeitrag	beläuft	sich	auf	3,-	€.
Donnerstag • 12. Juli, 9 - 15 Uhr
Fortbildung	für	Erzieher/innen
Was versteckt sich hinter der Zauberwurzel?
Diese	Fortbildung	bietet	die Vorstellung praktischer Beispie-
le aus dem umweltpädagogischen Jahreslaufkalender 
für Kindergärten,	wobei	 jeder	Teilnehmer	kostenfrei	besagten	
Kalender	 inklusive	einer	Methodenmappe	erhält.	Die	Leitung	der	





Donnerstag • 12. Juli, 19 Uhr
Dia-Multivision	
Sandstein-Impressionen
Dieser	 Vortrag	 besticht	 mit	 atmosphärisch dichten Land-
schaftsaufnahmen der heimischen Felsenwelt und sei-
ner zumeist versteckt lebenden Bewohner.	 Nicht	 jeder	
hat	das	Auge	eines	Wanderfalken,	um	die	genauesten	Details	zu	
sehen,	nicht	jeder	hat	einen	Blick	wie	Caspar	David	Friedrich,	um	





Dieselbe	Geduld,	die	aus	der	Sprache der Natur zu	hören	ist.	
Der	Teilnehmerbeitrag	beläuft	sich	auf	3,50	€	(erm.	1,50	€	für	Schü-
ler,	Studenten	und	Schwerbehinderte).
Samstag • 14. Juli, 9 - 14:30 Uhr
Kulturlandschaftliche	Exkursion	in	die	Böhmische	Schweiz
Bauern, Felder, Raine
Diese	Exkursion	versteht	sich	als	Spurensuche in der östli-
chen Böhmischen Schweiz nach	Relikten	aus	der	Jahrhun-
derte	 langen	Geschichte	der	Kulturlandschaft.	Wie	sah	die	heute	






hunderten	 durch	 harte	 tägliche	Menschenarbeit	 entstanden	 und	
das	Gedächtnis dieser Landschaft	 bilden.	Die	 Leitung	 hat 




Sonntag • 15. Juli, 10:30 - 13:00 Uhr
Tierkundliche	 Exkursion/als	 Fortbildungsveranstaltung	 für	 zertifi-
zierte	Nationalparkführer	empfohlen
Das Neunauge - „Fisch“ des Jahres 2012
Diese	 Exkursion	 führt	 zu	 den	 Lebensräumen	 der	 einem	 Aal	 äh-
nelnden	Charakterart hiesiger Bäche.	die	in	Wirklichkeit	kein	
Fisch	ist,	sondern	zur	Klasse	der	Rundmäuler	gehört.	Zudem	ver-
bringt	das	Neunauge	die	meiste Zeit seines Lebens im Lar-
venstadium.	Das	Zuhause	dieser	bedrohten	Tierart	sind	klare 
Bäche der Forellen- und Äschenregion.	Sie	bevorzugt	eher	
kältere	Gewässer,	welche	sie	als	erwachsenes,	im	Durchschnitt	10	
-	20	cm	 langes	Tier	während	der	Dämmerung	oder	des	Nachts	
erkundet.	Die	Leitung	hat	Dr. Gert Füllner vom Sächsischen 






„Altbekannt und immer wieder neu“ - Aquarelle von 
Franz G. A. Sykora
Seit	zwei	Jahrzehnten,	dabei	stets	auf	der	Suche	nach	neuen	Bli-
cken,	 weilt	 Franz	 G.	 A.	 Sykora	 regelmäßig	 im Elbsandstein-
gebirge,	um	sich	dem	Abenteuer des Malens hinzugeben.	
Die	dabei	entstandenen	Aquarelle versteht	der	Künstler	als	Ein-
ladung,	sich	mit	 ihm	an	der	Vielfalt der erlebbaren Farben 
und Formen heimischer Felsenwelt	zu	erfreuen.	Die	Bilder	
können	bis 31. Juli im Restaurant- und Galeriebereich 
besichtigt	und	erworben	werden.	Der	Eintritt	dazu	ist	frei.
Sächsisch-Böhmische-Semmeringbahn
Bahn erleben - 7 Tunnel - 9 Brücken - 2 Viadukte
Streckenfest auf der Sebnitztalbahn
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ein,	angeboten	von	der	Bäckerei	Harnisch	aus	Ulbersdorf,	welche	
im	 Bahnhof	 auch	 eine	 Verkaufsstelle	 betreibt.	 Das	 DRK	 Kinder-	
und	 Jugendhaus	 Schollheim	 Sebnitz	 veranstaltet	 ein	 Kinderfest.	




zum	anderen	wird	 es	 eine	Ausstellung	 zum	Jubiläum	135	 Jahre	
Bahnstrecke	 Bad	 Schandau	 -	 Neustadt	 geben.	 Die	 Firma	 Tillig	
















Petra Kaden im Namen der IG Kohlmühle
Tausende sehen Sächsische-Schweiz-
Kurzfilm mit Tom Pauls
Erst	seit	knapp	einem	Monat	ist	der	Sächsische-Schweiz-Kurzfilm	














































fiehlt	 sich	 aber,	 den	 Konzertbesuch	mit	 einer	Wanderung	 durch	
das	„Gebiet	der	Steine“	zu	verbinden,	zumal	für	die	hungrigen	und	
durstigen	Wanderer	mit	einem	Imbiss	und	Getränken	gesorgt	wird.


















Erster	 Bürgermeister	 der	 Landeshauptstadt	 Dresden	 und	 Petr	












Alt-Landrat	 Bernd	Greif	 (ehemals	Weißeritzkreis),	 Ehrenpräsident	






Neubauer	 (Trmice),	 Thomas	Eichberg	 (Dresden),	Jir ˇi ·ˇiller (Dubi)	
und	Jaroslav	Stibor	(Krásná	Lípa).	Mit	Blick	auf	das	Schloss	Son-
nenstein	in	Pirna	(Canaletto	-	Blick)	informierte	Bürgermeister	Prof.	
Hans-Peter	 Schwerg	 über	 die	 im	 internationalen	 Vergleich	 her-



























-	 Im	 Freistaat	 Sachsen	 ist	 die	 grenzübergreifende	 Zusammen-
























	 >		auf	 sächsischer	 Seite:	 der	 Landkreis	 Sächsische	 Schweiz-
Osterzgebirge,	 die	 Landeshauptstadt	 Dresden,	 die	 Große	







Rauf und runter durch die Sächsisch-
Böhmische Schweiz - EU-Förderung  
für Projekte in der  
EUROREGION ELBE/LABE
Lokaler Lenkungsausschuss der EUROREGION ELBE/


















Im	 Kooperationsbereich	 Zusammenarbeit	 in	 den	 Bereichen	 Hu-
manressourcen,	 soziokulturelle	 Entwicklung	 und	 partnerschaftli-
che	Zusammenarbeit	wird	 unter	 anderem	das	 deutsche	 Pro-
jekt	 „14. Internationales Puppentheaterfestival Dolní 
Poustevna - Dresden“	gefördert.	Der	Träger	des	Projektes,	der	









Unter	„Rauf und runter durch die Sächsisch-Böhmische 
Schweiz“	 geht	 es	 um	 die	 Förderung	 eines	 Radrennens	 in	 der	
wunderschönen	Region	der	Sächsisch-Böhmischen	Schweiz,	 im	














Projekte aus dem ZIEL 3 - Kleinprojektfonds werden aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung der EU ge-
fördert. Sie sind ausgerichtet auf eine lokale grenzübergreifende 
Zusammenarbeit von Schulen, Vereinen, Verbänden, Kirchen, 
Verwaltungen und Unternehmen. Die Höhe der Förderung beträgt 
in der Regel 85 Prozent der zuschussfähigen Gesamtausgaben, 
höchstens jedoch bis zu 22.500 Euro bei gemeinsam finanzierten 
Kleinprojekten. Bei Kleinprojekten, die nicht mit dem Projektpartner 
gemeinsam finanziert werden, beträgt die Höchstgrenze für eine 
Förderung bis zu 15.000 Euro.
Seit 2009 erhielten im Gebiet der EUROREGION ELBE/LABE ins-
gesamt 171 deutsch-tschechische Kleinprojekte eine Förderung 
von rund 2,178 Mio. Euro.
Bus und Bahn zum Sommerferien-Preis
SuperSommerFerienTicket-Tour  
des VVO startet in Heidenau
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Wer	das	Ticket	vorzeigt,	bekommt	Rabatt	auf	den	Eintritt	im	Soc-
cerpark	Sachsen	 in	Ottendorf-Okrilla	und	 im	Erlebnis-	und	Wald-









Biohotel Helvetia jetzt noch grüner
Solarbetriebene Elektroautos fahren  
Urlaubskoffer durch Schmilka
Ökologisch	 wirtschaften,	 Kosten	 sparen	 und	 dabei	 die	 Umwelt	
schonen!	Das	sind	die	Maxime	des	Bio-	&	Nationalparkhotels	Hel-





















Ev.-Luth. Kirchgemeinden Bad Schandau- 
Porschdorf und Reinhardtsdorf-Krippen -  
Mai 2012
Gottesdienste
1. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis)
		9.00	Uhr		 Reinhardtsdorf	-	Gottesdienst,	Frau	Vetter	
10.15	Uhr		 Bad	Schandau	-	Gottesdienst,	Frau	Vetter








Bad Schandau - Porschdorf
Kirchenführung:	jeden	Dienstag	15.30	Uhr
Seniorenkreise:	Bad	Schandau:	jeden	Dienstag	14.00	Uhr.











Junge Gemeinde:	 trifft	 sich	nach	Vereinbarung	mit	Sebastian	
Lachnitt
sebastianlachnitt@yahoo.de













17. Internationaler  
















Herzliche Einladung zur Radtour nach 
Deˇcˇín am Sonntag, 8. Juli
Der	Start	erfolgt	jeweils	im	Anschluss	an	die	Gottesdienste
10:15 ab Stadt Wehlen






Gemeindefest - diesmal anders
Herzliche Einladung zu unserem  
diesjährigen Gemeindefest 







































Aus	 diesem	 Grund	 bitten	 wir	 Sie	 (bis	 spätestens	 Ende	 August	
2012),	 Ihre	 eigenen	 Vasen	 u.	 Ä.	 zurückzunehmen.	 Danach	wer-






Der Arbeitskreis Porschdorf der Kirchgemeinde Bad Schandau - 
Porschdorf
Veränderte Öffnungszeit  
des Pfarrbüros Bad Schandau




in der Sebnitzer Stadtkirche
Zum nächsten Konzert der Sebnitzer Reihe »MUSIK 
IN PETER-PAUL« am Sonntag, 1. Juli - 19.00 Uhr wird 
das Barock-Collegium Sebnitz-Neustadt mit einem ab-
wechslungsreichen Programm in der Ev.-Luth. Stadt-
kirche zu erleben sein.














Katholisches Pfarramt St. Marien  
Bad Schandau - Königstein



















Wohles“	gut	 versorgt	 sein.	Man	kann	natürlich	 seinen	Rucksack	









vielleicht	 hier	 oder	 da	 anstrengenden	Wanderung	 möglich	 sind.	
Ganz	toll	wäre	es,	wenn	bei	dieser	Gelegenheit	auch	ein	bisschen	
Dankbarkeit	für	die	in	der	Gastronomie	tätigen	Leute	aufkommt!

































08.07.12:	 10.15	Uhr	Hl.		 	Messe	 in	 Königstein	 mit	 Erstkom-
munion	in	Königstein





Lichtbildervorträge	 im	 Vortragssaal	 der	 Falkensteinklinik,	 Beginn	
19.00	Uhr:
29.06.12:	 Sandsteinlandschaften	 zwischen	 dem	 Riesengebirge	
und	der	Sächsischen	Schweiz
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